
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen 
und Beteiligungen  am Mittwoch, 23.06.2021 um 17:00 Uhr, in der Aula des 
Helmholtz-Gymnasiums (Am Holterhöfchen 30 in 40724 Hilden) 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Herr Rainer Schlottmann CDU  

Ratsmitglieder 
Frau Nicole Anfang CDU  
Herr Christian Gartmann CDU  
Herr Ramon Ludwig Kimmel CDU  
Herr Michael Rupp CDU  
Herr Hamza El Halimi SPD  
Herr Dominik Stöter SPD  
Herr Carsten Wannhof SPD  
Herr Klaus-Dieter Bartel Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Annegret Gronemeyer Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Peter Münnich Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Thomas Remih FDP  
Herr Prof. Dr. Ralf Bommermann AfD  

Sachkundige Bürger/innen 
Herr Sven Rohde SPD  
Herr Ulrich Obels BÜRGERAKTION  
Herr Axel Behner Allianz für Hilden  

Von der Verwaltung 
Herr Dr. Claus Pommer Bürgermeister  
Herr Beigeordneter Sönke Eichner Stadt Hilden  
Frau Susanne Enke Stadt Hilden  
Frau Andrea Förster Stadt Hilden  
Frau Kämmerin und Beigeordnete Anja Franke Stadt Hilden  
Herr Beigeordneter Peter Stuhlträger Stadt Hilden  

Ämter 
Herr Torsten Schlüter Beratungs- und Prü-
fungsamt 

 

 
 
 
 
 

Tagesordnung: 
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 Eröffnung der Sitzung 
  
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Befangenheitserklärungen  
   
 2   Beschlusskontrolle der Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen 

und Beteiligungen Stand Juni 2021 
WP 20-25 SV 

20/038 
   
 3   Haushalts- und Gebührenangelegenheiten  
   
 3.1   Erweiterung Feuerwache Hilden - Sachstand und weiteres Vorge-

hen 
WP 20-25 SV 

26/007/1 
   
 3.2   RW-Kanalsanierung Lindenstr. südl. Baustr. / Kantstr. / Hegelstr. / 

Leibnitzstr.: 
Unterlagen nach § 13 KomHVO 

WP 20-25 SV 
66/018 

   
 3.3   RW-Behandlungsanlage Hochdahler Straße / Hoxbach: 

Unterlagen nach § 13 KomHVO 
WP 20-25 SV 

66/019 
   
 4   Anträge  
   
 4.1   Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2021: Prüfung der Einführung 

einer Möglichkeit für Barzahlung per Barcode 
WP 20-25 SV 

20/037 
   
 4.2   Antrag der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Hilden auf Nichterhe-

bung von Sondernutzungsgebühren für außengastronomische 
Bewirtungsflächen im öffentlichen Verkehrraum im Jahr 2021 

WP 20-25 SV 
32/004 

   
 4.3   Antrag der Fraktion ALLIANZ für Hilden vom 25.03.2021: 

Bewerbung um Fördermittel im Programm "Klimaresilienz in 
Kommunen" 

WP 20-25 SV 
IV/012/1 

   
 4.4   Antrag der Fraktion Bündnis´90 / DIE GRÜNEN vom 01.03.2021: 

Photovoltaik-Anlagen auf städtischen Dächern 
WP 20-25 SV 

26/004/1 
   
 5   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  
   
 6   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  
   
 
 
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende, Rm Herr Schlottmann, eröffnete um 17:00 Uhr die Sitzung.  
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 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Änderungswünsche zur Tagesordnung wurden nicht vorgetragen.  

 
 
 
   
 

 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zur Einwohnerfragestunde meldete sich niemand.  

 
 
 
   
 

 1 Befangenheitserklärungen  

 
Es gab keine Befangenheitserklärungen.  

  
 

 2 Beschlusskontrolle der Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen 
und Beteiligungen Stand Juni 2021 

WP 20-25 SV 
20/038 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen nahm den nachfolgenden Sachstand zur Be-
schlusskontrolle seines eigenen Gremiums zur Kenntnis: 
 

 Sitzungsvorlage 
aus Sitzung des 
Ausschusses für 
Finanzen und Be-

teiligungen  
am 

Beschluss / Auftrag Umsetzungsstand 

 

SV 26/051 
Erweiterungsbau 
GGS Im Kalstert, 
Walder Str.100 
am 25.11.2020 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird zur 
Erstellung und Vorlage 
einer groben Kostenkalku-
lation für eine Photovoltaik- 
anlage dieses konkreten 
Projektes beauftragt. 

Zwischenstand Juni 2021: 
Der Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen vom 
01.03.2021 wurde per SV 
26/004 am 20.05.2021 dem 
Ausschuss für Umwelt- und 
Klimaschutz zum Beschluss 
vorgelegt. 
Es wurde beantragt, dass  
1.die Stadt Hilden einen Aus-
bauplan für PV-Anlagen auf 
städt.Dächern vorlegt. Dieser 
soll in Kooperation mit den 
örtlichen Stadtwerken erstellt 
werden. Ziel ist es, jährlich 
mindestens zwei PV-Anlagen 
zu errichten, die von der Stadt 
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 Sitzungsvorlage 
aus Sitzung des 
Ausschusses für 
Finanzen und Be-

teiligungen  
am 

Beschluss / Auftrag Umsetzungsstand 

in Eigenregie betrieben wer-
den. 
2. die Verwaltung beauftragt 
wird, zur Sitzung des Rates 
vor der Sommerpause eine 
Entwurfsplanung inkl. Kosten-
berechnung und Wirtschaft-
lichkeitsbereichnung für die 
Errichtung von PV-Anlagen 
auf den Dächern des Funkti-
onsgebäudes Weidenweg und 
der Grundschule Walder 
Straße vorzulegen. 
 
Der geänderte Antragstext 
wurde einstimmig beschlos-
sen. 
 
Eine entsprechende Sitzungs-
vorlage wird dem Rat der 
Stadt Hilden in seiner Sitzung 
am 30.06.2021 zur Entschei-
dung vorgelegt (SV 26/004/1). 
 

 

SV 20/015 
Vergabemitteilung 
am 21.04.2021 

Antrag der CDU-Fraktion: 
Erweiterung der tabellari-
schen Darstellung der 
Vergaben um das Verhält-
nis Wertungskriterien Preis 
und Qualität der Leistung 

Stand Juni 2021: 
Unter Verweis auf die Stel-
lungnahme der Verwaltung 
und die Darstellung der 
Vergaben in der SV 20/017 
erklärte die CDU-Fraktion mit 
Sitzung des AFB am 
21.04.2021 den Antrag durch 
Erfüllung für zurückgezogen. 
 

 

SV 20/029 
am 21.04.2021 

Antrag der Bürgeraktion: 
Detaillierter Zeitplan für die 
Aufstellung, Prüfung und 
Feststellung der Jahresab-
schlüsse kommunaler Be-
teiligungsgesellschaften 
zum 31.12.2020 

Stand Juni 2021: 
Mit Sitzung des AFB am 
21.04.2021 wurde festgehal-
ten, dass die jährliche Mittei-
lung neu erstellt wird, sofern 
sich Änderungen zu den je-
weiligen Beteiligungen oder 
den Wirtschaftsprüfern erge-
ben sollten.  
 
Rm Herr Obels/Bürgeraktion 
erklärte den Antrag für erle-
digt. 
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 Sitzungsvorlage 
aus Sitzung des 
Ausschusses für 
Finanzen und Be-

teiligungen  
am 

Beschluss / Auftrag Umsetzungsstand 

 
 

SV 20/030 
am 21.04.2021 

Antrag der FDP-Fraktion: 
Erweiterung des Aufga-
benbereichs der WGH 

Stand Juni 2021: 
Mit Sitzung des AFB am 
21.04.2021  wurde der An-
tragstext seitens der FDP wei-
tergehend erklärt.  
 
Der Antrag wurde mehrheitlich 
abgelehnt. 

 

SV 50/017 
am 21.04.2021 

Antrag der internationalen 
Liste der SPD: 
„Pandemiebedingte Förde-
rung der Migrantenvereine 
durch Erhöhung der Glo-
balzuschüsse 

Stand Juni 2021: 
Mit Sitzung des AFB am 
21.04.2021 erklärte die SPD 
zum Antrag, dass Migranten-
vereine vom Coronahilfepro-
gramm ausgeschlossen seien. 
Es wurde von den Anwesen-
den erörtert, dass der Ver-
einszweck nicht relevant für 
die Antragsberechtigung sei. 
 
Der Antrag wurde mehrheitlich 
abgelehnt. 

 

SV 32/004 
am 23.06.2021 

Antrag der FDP: Gebühren 
Außengastronomie erlas-
sen 

Zwischenstand Juni 2021: 
Mit Sitzung des AFB am 
21.04.2021 stellte die FDP 
den Antrag auf Erlass der 
Gebühren für außengastro-
nomische Flächen für das 
Jahr 2021. 
 
Mit Sitzungsvorlage 32/004 
wird dem Ausschuss für Fi-
nanzen und Beteiligungen zu 
seiner Sitzung am 23.06.2021 
der Antrag zur Entscheidung 
vorgelegt. 

 
 

 
 

 3 Haushalts- und Gebührenangelegenheiten  

 
 
 

 3.1 Erweiterung Feuerwache Hilden - Sachstand und weiteres Vorge-
hen 

WP 20-25 SV 
26/007/1 

 
Frau Franke erörterte den Beschlussvorschlag nochmals dahingehend, dass es sich bei den zur 
Verfügung zu stellenden überplanmäßigen Mitteln ausschließlich um die Planungskosten handelt 
und mit diesem Beschluss keinesfalls über die Höhe der voraussichtlichen Gesamtkosten be-
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schlossen werden soll. 
Sodann wurde über den Beschlussvorschlag abgestimmt.  

  
Beschlussvorschlag: 
 
Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz: 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz beauftragt die Verwaltung, das Projekt „Erweiterung 
der Feuerwehrwache“ durch die Verwaltung durchführen zu lassen. 
Die Verwaltung wird gebeten, einen Vorschlag zur Deckung der erforderlichen Mittel für die weitere 
Planung zu erarbeiten und dem Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen in der nächsten Sit-
zung vorzulegen. 
 
 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen empfiehlt dem Rat, die Durchführung des Projekts 
„Erweiterung der Feuerwache“ durch die Verwaltung durchführen zu lassen und das notwendige 
Budget bereitzustellen. 
 
 
Rat: 
 
Der Rat beschließt nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz und im Aus-
schuss für Finanzen und Beteiligungen, das Projekt „Erweiterung der Feuerwache“ durch die Ver-
waltung durchführen zu lassen. 
 
Zur Ausschreibung und Beauftragung der Architekten- und Fachplanerleistungen erfolgt für die 
Investition IO26250008 die Bereitstellung einer überplanmäßigen investiven Auszahlung in Höhe 
von zusätzlich 70.000 Euro im Haushaltsjahr 2021 sowie einer überplanmäßigen Verpflichtungs-
ermächtigung im Jahr 2021 in Höhe von 500.000 Euro für die folgenden Haushaltsjahre. 
 
Die Deckung der überplanmäßigen investiven Auszahlung im Haushaltsjahr 2021 erfolgt durch 
investive Minderauszahlungen bei IO66250036 „RW-Behandlung Hochdahlerstr./Hoxbach“. 
Die außer-/überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung wird ebenfalls aus der Maßnahme 
IO66250036 RW-Behandlung Hochdahlerstr./Hoxbach gedeckt. Die zusätzlichen Auszahlungen 
werden aus dem ungeplanten Verkaufserlös des Grundstücks „Theodor-Heuss-Schule“ gedeckt, 
der in der mittelfristigen Finanzplanung 2022 ff. noch nicht berücksichtigt wurde. Die Verpflich-
tungsermächtigungen 2022ff. gemäß Haushaltsplan 2020/2021 werden hinsichtlich Ihrer Deckung 
auf den Betrag gemäß Haushaltssatzung (11,8 Mio. €) zusammengefasst. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung der Baumaßnahme in der Investitionsplanung für 
die Jahre 2022ff zu berücksichtigen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen bei 14 Ja-Stimmen (CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP, AfD) und 1 
Enthaltung (BA) 

 
 

 3.2 RW-Kanalsanierung Lindenstr. südl. Baustr. / Kantstr. / Hegelstr. / 
Leibnitzstr.: 
Unterlagen nach § 13 KomHVO 

WP 20-25 SV 
66/018 

 
 

Beschlussvorschlag: 
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Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz: 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz beschließt die Sanierung der Regenwasserkanäle in 
der Lindenstraße südliche Baustraße / Kantstraße / Hegelstraße / Leibnitzstraße gemäß der vorge-
legten Planung. 
 
 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen berät nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- 
und Klimaschutz gemäß § 5a Abs. 7 der Zuständigkeitsordnung die nach § 13 KomHVO vorgeleg-
ten Unterlagen zur Sanierung der Regenwasserkanäle in der Lindenstraße südliche Baustraße / 
Kantstraße / Hegelstraße / Leibnitzstraße mit ermittelten Gesamtkosten in Höhe von 1.867.000,00 
€.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Haushaltsmittel in den Entwurf des Haus-
haltsplanes 2022ff aufzunehmen. 
 
 
bisher bereitgestellt Ansatz 2019 - 25.000,00 € (vorbereit. Maßnahmen) 
 Ansatz 2020 - 71.000,00 € (Planung)   
 Ansatz 2021 - 71.000,00 € (Planung)   
 
 VE 2021 - 1.700.000,00 € 
 Ansatz 2022 - 570.000,00 € (Baukosten, örtl. Bauleitung, SiGeKo)
 Ansatz 2023 - 570.000,00 € (Baukosten, örtl. Bauleitung, SiGeKo) 
 Ansatz 2024 - 560.000,00 € (Baukosten, örtl. Bauleitung, SiGeKo) 
 
 Gesamtkosten- 1.867.000,00 € 
 
 AEL - 75.000,00 € 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 3.3 RW-Behandlungsanlage Hochdahler Straße / Hoxbach: 
Unterlagen nach § 13 KomHVO 

WP 20-25 SV 
66/019 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz: 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz beschließt den Bau der Regenwasserbehandlung 
Hochdahler Str. nördl. Richard-Wagner-Straße gemäß der vorgelegten Planung. 
 
 
Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen: 
 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen berät nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- 
und Klimaschutz gemäß § 5a Abs. 7 der Zuständigkeitsordnung die nach § 13 KomHVO vorgeleg-
ten Unterlagen zum Bau der Regenwasserbehandlung Hochdahler Str. nördl. Richard-Wagner-
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Straße mit ermittelten Gesamtkosten in Höhe von 845.000,00 €.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Haushaltsmittel in den Entwurf des Haus-
haltsplanes 2022ff aufzunehmen. 
 
 
bisher bereitgestellt:  
I-Nr. I660900133 - Maßnahmen aus dem ABK   
Ansatz 2015-2019 - 30.000,00 € (vorbereit. Maßnahmen) 
I-Nr. IO66250032(neu) - Maßnahmen aus dem ABK 
Ansatz 2020 - 30.000,00 € (Planung Lph 1-4) 
I-Nr. I661900211(alt) - RW-Behandlung Hochdahler Str. / Hoxbach 
Ansatz 2019 - 40.000,00 € (Planung Lph 5-7 + Baugrund.) 
 
I-Nr. IO66250036 
Ansatz 2021 - 240.000,00 € u. VE 600.000,- 
Ansatz 2022 - 600.000,00 € (Baukosten, örtl. Bauleitung, SiGeKo) 
 
Gesamtkosten- - 940.000,00 € 
 
AEL - 40.000,00 € 
 
 
Nach Bereitstellung der Kosten in Höhe von 60.000,00 € für vorbereitende Maßnahmen und Pla-
nung Lph 1-4 in den Jahren 2015 - 2020 bei der I-Nr. I660900133 - Maßnahmen aus dem ABK 
sollen die Baukosten in Höhe von 785.000,00 € nach dem Bauzeitenplan unter Beachtung der 
Zahlungswirksamkeit folgendermaßen bei IO66250036 veranschlagt werden: 
 
Ansatz 2021  -  0,00 € (Ermächtigungsübertragung 40.000,00 €) 
Ansatz 2022  -  745.000,00 € 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 4 Anträge  

 
 
 

 4.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 27.04.2021: Prüfung der Einführung 
einer Möglichkeit für Barzahlung per Barcode 

WP 20-25 SV 
20/037 

 
Rm Herr Stöter/SPD bedankte sich für die ausführliche Vorlage. Da es sich um einen Prüfauftrag 
handelte, erklärte er die Vorlage für erledigt. 
 

  
 

 4.2 Antrag der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Hilden auf Nichterhe-
bung von Sondernutzungsgebühren für außengastronomische 
Bewirtungsflächen im öffentlichen Verkehrraum im Jahr 2021 

WP 20-25 SV 
32/004 

 
Die Mehrheit der Ausschussmitglieder sprach sich gegen den von der FDP gestellten Antrag aus, 
jedoch wurde eine mögliche Stundung der Gebühren bis zum Jahresende als Kompromissvor-
schlag zur Diskussion gestellt. 
Frau Franke/Beigeordnete und Kämmerin erklärte, dass grundsätzlich die Möglichkeit einer Stun-
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dung bestehe und sagte zu, dass mögliche Anträge seitens der Verwaltung wohlwollend geprüft 
werden. 
 
Sodann wurde über den Antrag der FDP abgestimmt. 

  
Erläuterungen zum Antrag: 
 
Siehe die Erläuterungen im beigefügten Antrag der FDP-Fraktion 

 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich abgelehnt bei 14 Nein-Stimmen (CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen, AfD und Bürger-
aktion) und 1 Ja-Stimme (FDP) 

 
 

 4.3 Antrag der Fraktion ALLIANZ für Hilden vom 25.03.2021: 
Bewerbung um Fördermittel im Programm "Klimaresilienz in 
Kommunen" 

WP 20-25 SV 
IV/012/1 

 
 

Erläuterungen der Fraktion ALLIANZ für Hilden zu ihrem Antrag: 
 
Es ist unumstritten, dass der Klimawandel bereits heute zu extremen Wetterereignissen führt, die 
an Natur, Gebäuden und Infrastruktur erheblichen Schaden hervorrufen. 
 
Der Maßnahmenkatalog Klimaschutz sollte in Hilden zielstrebig, konsequent und zeitnah weiter-
entwickelt werden. Dafür sind öffentliche Fördermittel unabdingbar. Das Förderprogramm „Klima-
resilienz in Kommunen" gliedert sich in den Baustein „Städte und Hitze“, welche Maßnahmen zur 
Dach- und Fassadenbegrünung und „coole“ öffentliche Räume beinhaltet sowie den zweiten Bau-
stein „Klimaresiliente Schulen: Coole Schulhöfe“. 
 
Zuwendungsfähig sind investive Maßnahmen, insbesondere Sachausgaben und Ausgaben für 
Investitionen für bauliche oder technische Maßnahmen sowie Fremdleistungen für diese Planung 
und Installationen, die auch durch nachweisbar qualifiziertes externes Fachpersonal erbracht wer-
den. 
 
 
Erläuterungen der Fraktion Bündnis´90/DIE GRÜNEN zu ihrem Ergänzungsantrag: 
 
Die Stadt Hilden hat die Möglichkeit über dieses Förderprogramm Klimaanpassungsmaßnahmen 
zu 100 % gefördert zu bekommen. Bei Starkregenereignissen können Gründächer dazu beitragen, 
dass Regenwasser nicht ungenutzt in unsere Kanalisation abfließt und diese damit überbelastet. 
Regenwasser wird im Gründach zwischengespeichert. Fassadenbegrünungen wirken zudem städ-
tischen Wärmeinseln durch Verdunstung entgegen. Mit diesem Programm kann die Stadt Hilden 
Bürger*innen und Gewerbetreibende bei den so wichtigen eigenen/privaten Klimaanpassungs-
maßnahmen unterstützen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 4.4 Antrag der Fraktion Bündnis´90 / DIE GRÜNEN vom 01.03.2021: 
Photovoltaik-Anlagen auf städtischen Dächern 

WP 20-25 SV 
26/004/1 

 
Sollte der Rat der Stadt Hilden die Ausführung der Photovoltaikanlagen beschließen, können die 
Maßnahmen im Zuge der Gesamtbaumaßnahmen in 2021/2022 errichtet werden. 
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Die Verwaltung macht für diesen Fall folgenden Beschlussvorschlag: 
  

  
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen empfiehlt dem Rat, folgendem Beschlussvorschlag 
zuzustimmen: 
 
„Für die Beauftragung der Bau- und Planungsleistungen für die Errichtung von Photovoltaikanla-
gen auf den Gebäuden Walder Str. 100 und Funktionsgebäude Weidenweg 3 erfolgt für die Inves-
tition IO26250006 die Bereitstellung einer überplanmäßigen investiven Auszahlung von zusätzlich 
10.000 Euro im Haushaltsjahr 2021 sowie einer überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung im 
Jahr 2021 in Höhe von 22.000 Euro für das Haushaltsjahr 2022 und für die Investition IO26250015 
die Bereitstellung einer überplanmäßigen investiven Auszahlung von zusätzlich 12.000 Euro im 
Haushaltsjahr 2021 sowie einer überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung im Jahr 2021 in 
Höhe von 78.000 Euro für das Haushaltsjahr 2022. 
 
Die Deckung der überplanmäßigen investiven Auszahlungen im Haushaltsjahr 2021 erfolgt durch 
investive Minderauszahlungen bei IO66250036 „RW-Behandlung Hochdahlerstr./Hoxbach“. 
Die außer-/überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung wird ebenfalls aus der Maßnahme 
IO66250036 „RW-Behandlung Hochdahlerstr./Hoxbach“ gedeckt. Die zusätzlichen Auszahlungen 
werden aus dem ungeplanten Verkaufserlös des Grundstücks „Theodor-Heuss-Schule“ gedeckt, 
der in der mittelfristigen Finanzplanung 2022ff. noch nicht berücksichtigt wurde. Die Verpflich-
tungsermächtigungen 2022ff. gemäß Haushaltsplan 2020/2021 werden hinsichtlich ihrer Deckung 
auf den Betrag gemäß Haushaltssatzung (11,8 Mio. €) zusammengefasst. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung der Baumaßnahme in der Investitionsplanung für 
die Jahre 2022ff. zu berücksichtigen.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 5 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
 
 

 6 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
 
 

 
 
 
Ende der Sitzung:   18:05 Uhr 
 
 
 
 
Rainer Schlottmann / Datum   Susanne Enke Andrea Förster / 

Datum 
Vorsitzender   Schriftführerin 
 
Gesehen: 
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Dr. Claus Pommer / Datum     Anja Franke / Datum 
Bürgermeister       Kämmerin 
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